
Es ist schon eine besondere Herausforderung, unseren
ausgewiesenen Venedig-Experten im Club eine span-
nende und mit Highlights gespickte Tour zu bieten.
Fahrspaß braucht es, schmecken muss es und etwas
Neues muss dabei sein. Nach vier ausgefüllten Tagen,

1.200 Fahrkilometern und zahlreichen gastronomischen Aben-
teuern waren alle sehr zufrieden und tiefenentspannt.

Und so lief, nein fuhren wir, unsere Tour:

TAG 1 
Auf der deutschen Alpenstrasse ging es zum Hintersee in die Ram-
sau und zur Pflichtveranstaltung auf die Rossfeld Panoramastrasse.
Weiter zur Jausen nach Flachau (Sattelbauer). Am Nachmittag
dann einige sportliche Höhepunkte: Über Obertauern zur Katsch-
berghöhe (ehem. Porsche-Bremsenteststrecke) und als Krönung
weiter zur Nockalmstrasse in über 2.000 m Höhe. Cruisen oder
Blasen. Ziel war Pörtschach am Wörther See mit Badespaß für alle.
Dinner im Glashaus direkt am See.

TAG 2
Über Velden (GTI-Treffen der besonderen Art) ging es durch das
wilde Friaul nach Roncade bei Venedig in das Castello e Villa Ron-
cade zu Baron Bassetti , der mit seiner ganzen Mannschaft antrat,
um uns mit Weinprobe, Schlossführung und örtlichen Delikates-
sen zu verwöhnen. Wir ließen es uns gut gehen und orderten heftig
feine Tropfen. Eigentlich wollte keiner weg, aber es waren nur
noch 40 km bis Venedig.
Mit unseren Porsche wollten wir durch die Serenissima fahren, ein
Fährstreik verhinderte aber dieses Highlight auf dem Weg zu unse-
rem Hotel auf dem Lido (Mabapa). Dennoch tutto bene und die
Fotoapparate standen zwei Tage nicht mehr still. Im Restaurant
Favorita erlebten wir dann einen perfekten italienischen Abend mit
venezianischen Spezialitäten.

TAG 3 
In drei George-Clooney-Express-Wassertaxis (für die Damen ein
Bonus) ging es bei schönstem Wetter nach Murano zum MUST
SEE: Wie entsteht in 10 Minuten ein wunderschönes Glaspferd
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Diejenigen, die vorher die Meinung vertraten, dass Essen keine
„Arbeit“ sei, wurden auf angenehme Weise eines Besseren belehrt.
Samstag, am dritten Tag startete um 9.00 Uhr die große 
Gardasee-Rundfahrt mit rund 210 km. Die Fahrt führte über
Malcesine, Torbole und Riva. Nur verzögert durch vorausfah-
rende Busse, unendlich viel weißer Farbe (durchgezogene Linie)
und unbeleuchteten Fahrrädern in dunklen Tunnels. 
Endlich dann unser Spezialparkplatz „Radar controlla“!
Von diesem Parkplatz aus, an einer gut einsehbaren Geraden,
starteten dann einige besonders sportlich ambitionierte Fahr-
zeugbesatzungen unter Führung unseres Geschäftsführers 
Walter Pöppel zu einem Rundkurs. Auf den kurvigen, wenig 
befahrenen Straßen, die sich abwechslungsreich durch ein wild-
romantisches Felsental schlängeln, wurde am Ende ein Parkplatz
für ein gefahrloses Wenden ausgesucht. Somit wurde es 
ermöglicht, die gleiche Strecke nochmals zurückzufahren. 
Dabei zeigten sich dann die wahren Fähigkeiten eines Porsche,
egal ob 911 oder Cayman (dafür konstruiert). 
Bei sonnigem Wetter ging es zurück in Richtung Gargnano, 
weiter zum Hotel Mariano, mit großartigem Blick über den
Gardasee. Dieses zwar kleine Hotel mit sehr guter Küche zeigte,
dass auch aus einer kleinen Küche Großes gezaubert werden
kann. Kompliment. 
Nach dem Essen, führte die Kolonnenfahrt im gemäßigten
Tempo hinunter nach Gargnano. Dort fuhr ein Teil der Fahr-
zeuge über Salo, Peschiera nach Bardolino. Die anderen nahmen

die Fähre direkt quer über den See. Der Abend klang stilvoll 
im Restaurant „La Loggia Rambaldi e Barchessa“ an der Ufer -
promenade in Bardolino aus. Hier, an den reservierten Tischen
mit dem Porsche Logo, zeigte sich nochmals das typische 
italienische Lebensgefühl.
„La Dolce Vita“ durch entsprechende Temperaturen, flanierende
Menschenmengen, gute Speisen und Getränke sowie anregende
Gespräche in lockerer Runde der Mitglieder des PC Regensburg!
Zu später Stunde erkundeten einige konditionsstarke Porsche -
besatzungen auf eigene Faust das Nachtleben in den Gassen und
den unzähligen kleinen Cafés des Ortes.
Am Sonntag, dem Abreisetag ging es zur Autobahnauffahrt nach
Affi und über die Brennerautobahn nach Innsbruck bis zur 
Ausfahrt Achenpass / Achensee. Dort überquerten wir den
Achenpass Richtung Maurach. Im Hotel Alpenrose wurde zu
Mittag gespeist. Alle Porsche-Ausflügler freuten sich wieder auf
das schöne Regensburg mit der Hoffnung, dass dies bestimmt
nicht der letzte Abstecher in südliche Gefilde war.
Der Vorstandschaft an dieser Stelle herzlichen Dank für den perfekt
inszenierten Ablauf dieser Ausfahrt mit Kartenmaterial und Reise-
verlaufsbeschreibungen. Dank auch für die Übernahme von spezi-
ellen Kosten und dem Wunsch, auch weiterhin ein gutes Händchen
bei zukünftigen Clubveranstaltungen im diesjährigen äußerst 
attraktiven Programm des Porsche Clubs Regensburg zu haben.
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oder andere ganz moderne Kunstwerke? Danach fuhren wir durch
viele kleine und große Kanäle bis zum Canale Grande und zur 
Piazza San Marco. Ab Mittag Freigang für alle mit der sportlichen
Aufgabe: Wer findet die besten oder verstecktesten Bacaris und
Pasticcerias oder Cicchetti in der Stadt. Das war nichts für eine
Diät! Am Abend dann Sunset-Dinner auf dem Lido mit Blick auf
Venedig und die einlaufenden Kreuzfahrtschiffe. Eine Stimmung
zum Träumen!

TAG 4
Wir fuhren in das Kerngebiet der DOC/DOCG-Prosecci in das
Castello San Salvatore nach Susegana. Hier zelebrierten (mit uns
als VIP-Gäste) 100 Winzer ihr Degustationsfest „Vino in Villa“.
Wir erwiesen uns als sehr interessierte Probierer und geübte Gour-
mets für Valdobbiadene-Spezialitäten….und wieder wollte keiner
gehen. Entlang der Strada del Prosecco ging es auf leeren, verwun-
schenen Wegen nach Valdobbiadene  und weiter durch das
Trentino zum Brenner. Allerbestes Cabriowetter verlieh einigen
noch die gewünschte Bräune....
Einstimmig hieß es dann: Grazie e arrivederci !
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